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Der brillante junge Erfinder Karl Kosmos hat den internationalen Wettlauf gewonnen und die erste allgemeine 
künstliche Intelligenz entwickelt. Ihr Name ist K.A.R.L. und sie ist dazu bestimmt, die drängendsten Probleme der 
Menschheit zu lösen. Doch schnell stellt sich heraus, dass die Antworten nicht so einfach zu geben sind, wie sie 

scheinen. Und andere Fragen drängen sich auf: Welche Rolle spielt der Mensch in einer von Technologie bestimmten 
Zukunft? Kann eine Maschine das Glück der Menschheit verstehen und fördern? Was unterscheidet den Menschen 
von der Super-KI?

Begleiten Sie uns auf dieser abgründigen Reise zwischen Hoffnung und Skepsis, in der Humor und tiefgreifende 
Einsichten aufeinandertreffen. Werden wir bereit sein, unseren Platz in der Welt zu hinterfragen und Verantwortung 
für die Lösungen zu übernehmen?
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Video-Mitschnitt der Uraufführung im Konzert-
haus Liebfrauen, Wernigerode:

▶ VON MASCHINEN UND MENSCHEN (2024)

Textfassung der Uraufführung  
(nur für internen Gebrauch):

▶ REGIEBUCH (2024)

https://www.youtube.com/watch?v=GzueNC478rQ
https://kuenstlerische-intelligenz.com/VON%20MASCHINEN%20UND%20MENSCHEN%20Textbuch%20.pdf


Karl Schaper

— KARL KOSMOS

Carolin Wiedenbröker 

— DR. DR. DR. CAROLIN CLUSTER

Gerrit Neuhaus

— GENERAL GERRIT GANT

Rita Feldmeyer

— RITA RUMMEL-RABATZ

NAO 

— K.A.R.L.

Janek Liebetruth

— INSZENIERUNG + PRODUKTION

Sören Hornung

— TEXT

Hannes Hartmann

— BÜHNENBILD + RAUMGESTALTUNG

Leonie Mohr

— KOSTÜMBILD

Rasmus Rienecker 

— MEDIENKUNST

David Scholz 

— TECHNISCHE LEITUNG

Mariano Eckert

— GRAFIKDESIGN

Anna Fulton-Schwindack

— KULTURVERMITTLUNG
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: TEIL DES GASTSPIEL-ENSEMBLES

https://hansenmanagement.de/artist/karl-schaper
https://www.agentur-aziel.de/de/carolin-wiedenbroeker.html
https://www.gerrit-neuhaus.de
https://www.schauspielervideos.de/fullprofile/schauspielerin-rita-feldmeier.html
https://www.aldebaran.com/de/nao
http://janekliebetruth.com
https://www.soerenhornung.com
http://hanneshartmann.de
http://Hannes Hartmann 
https://rasmusrienecker.de/
https://scholz-vt.com/
https://www.instagram.com/notnaked_studio/
https://studiotransit.de
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Alles begann mit einer seltsa-
men Postkarte, die ich vor mehreren 
Wochen im Briefkasten fand. Sowas 
ist ja heute schon retrokulturell   -- 
eine Postkarte. Dieses aussterbende 
Kommunikationsblatt versprach 
eine Revolution. Ja, darauf warten 
viele. Eine Weltpremiere sollte es 
zudem werden und die Firma So-
laris Solutions (ein Name wie für 
eine Solarindustriefirma erfunden), 
würde die Super-KI in der Liebfrau-
enkirche von Wernigerode(!) präsen-
tieren. Wow! 

Also hin zur Weltpremiere.
Die Inszenierung „Von Men-

schen und Maschinen“ als Abschluß 
der Trilogie „Zukunft(s)utopie“ wird 
in der Regie von Janek Liebetruth 
gemeinsam mit Sören Hornung 
(Texte) angerührt. Und sie rührt 
an. Wer immer sich dieses trashige 
Drama ausgedacht und auf die Büh-
ne gebracht hat, er hatte ein gutes 
Händchen für modernes Theater, 
das die Zuschauer mit Relevanz um-
garnt, nicht mit blasierten Mätzchen 
langweilt und didaktisch schulmei-
stert wie im Kindergarten. 

Es beginnt mit kollektivistisch- 
technokratischen Sprechchören und 
einem schwer unterkühlten visionä-
ren Multimilliardär Karl Kosmos. 
Dieser schickt sich an, nach vielen 
sensationellen Erfindungen nun die 
drängendsten Weltprobleme mittels 
KI (Künstlicher Intelligenz) endgül-
tig zu lösen. Doch er wandelt umher 
wie ein orwellscher Manipulator, 
der dank seines Intelligenzquotien-
ten über allem zu schweben scheint. 
Ihm zur Seite steht Frau Dr. Dr. Dr. 
Carolin Cluster, eine zwanghafte 
Wissenschaftlerin, die zu beden-
ken gibt, daß dem Prototypen des 
Nao noch einige Macken eigen sind, 

doch das wischt Karl lässig beiseite. 
Er will jetzt den ganz großen Er-
folg und ist in seinem Größenselbst 
schon ein penetranter Zeitgenosse. 

Überhaupt sind alle Charakte-
re, die die Bühne entern, neurotisch 
übersteigerte Parodien auf Mit-
bürger, die eigentlich nicht auf die 
Bretter, die die Welt bedeuten, ge-
hören, sondern mindestens in einer 
längeren Therapie gut aufgehoben 
wären, weil sie welche vor dem Kopf 
haben. Der General genauso wie die 
am letzten Satz ihrer verstorbenen 
Mutter verzweifelnde Frau Dr. Dr. 
Dr. und das falschspielende Genie 
sowieso.

Aber diesem Stück in seiner 
futuristisch ambitionierten Optik 
ist als Kontrapunkt eine Stellver-
treterin für eine verhinderte Stadt-
ratsvorsitzende beigegeben, die als 
einzige noch irgendwie Bodenhaf-
tung in dieser durchgeknallten Show 
ausstrahlt und das zudem sehr wohl-
tuend (Rita Feldmeier).

Was seit Frankenstein bekannt 
ist, ereilt auch diesen Prototypen. 
Der kleine superintelligente, allwis-
sende, an das Internetz angeschlos-
sene Roboter Nao entwickelt ein Ei-
genleben und entwischt zunehmend 
der Kontrolle seiner Erzeuger. Ein 
Inferno bahnt sich an, und nur 
durch emotionale Intelligenz und 
noch mehr Glück entgeht die Welt 
bei allen Friedensbemühungen einer 
weiteren Katastrophe. 

Mehrere bizarre Wendungen 
halten das Stück auf Trab, und 
der Zuschauer wird ausdrücklich 
aufgefordert, mit seinem Handy in 
Interaktion zum Stück zu gehen und 
vorgeblich das Geschehen mitzube-
stimmen. Hübscher Einfall gegen die 
Dauernutzung dieser Daddelpho-
nes, die ja sonst im Theater immer 
zur Unzeit bimmeln. Doch ist das 
alles echt, was da abgestimmt und 
vorgeblich demokratisch erscheint? 
Bedenken machen sich breit, und 
als die Situation plötzlich komplett 
kippt, sind alle panisch bemüht, die 
neue revolutionäre Kraft zu killen. 
Warum nur? Auch Superhirne kön-
nen irren, und Parallelen zur realen 
Welt sind wahrscheinlich nicht aus 
Versehen wahrzunehmen. 

Schade, daß wegen des Verzichts 
auf die hervorragende Tontechnik 
des Konzerhauses Teile der Inszenie-
rung nur schwer zu verstehen waren. 
Dem Gesamteindruck schadete das 
aber nicht übermäßig. Und da sind 
wir wieder im Hier und Jetzt:

Hier im realen Alltag ist es we-
niger die KI, die die Menschen zur 
Verzweiflung treibt, sondern der re-
ale tägliche Irrsinn, der dieses Land 
offensichtlich im Griff hat. Dem mal 
für zwei Stunden zu entgehen und 
dabei großen Menschheitsproble-
men wie ewigem Frieden und der 
übermächtigen Konzentra tion von 
Geld in den Händen ganz weniger 
den Kampf anzusagen, schon dafür 
hat sich der Besuch dieses Theater-
stücks gelohnt. Und doch bleibt am 
Ende alles offen und wir schauen 
betroffen…  

Folgt eine Fortsetzung, Herr 
Liebetruth?   Wolfgang Schilling

Wenn Menschen mit Maschinen 
Frieden schaffen wollen
Zur neuen Produktion des Theaterkollektivs Künstlerische Intelligenz

Das Problem der Frau Dr3. Cluster: Die letzten Worte ihrer Mutter waren: „Ich habe meinen Beutel vergessen!“

Donnerstag, 21. November 2024

übersicht > nachtkritiken > Deutschland > Sachsen-Anhalt > Wernigerode

> Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode

Von Maschinen und Menschen - Konzerthaus Wernigerode

Tötet die Milliardäre

Wer sich von Künstlicher Intelligenz gute Lösungen für die Probleme der

Menschheit erhofft, wird in Sören Hornungs neuem Stück heftig

desillusioniert. Janek Liebetruth bringt die Technik-Parabel in

Wernigerode heraus und lässt damit zugleich den Kulturraum Harz

aufleuchten.

Von Michael Laages

Sören Hornungs "Von Maschinen und Menschen" in Wernigerode © Ray Behringer

11. Oktober 2024. Sonderlich komplex denkt er ja nicht, der kleine Roboter, der

wie sein Erfinder, der milliardenschwere Unternehmer Karl Kosmos, "K.A.R.L."

heißt und auf der Bühne gerade mit der von der Kosmos-Firma "Solaris

Solutions" propagierten und produzierten "künstlichen Super-Intelligenz" den

neuesten Plan zur Lösung aller Weltprobleme entwirft.

Der Plan passt eher zu den Gedanken, die vor über vier Jahrzehnten der Polit-

Fundamentalist Pol Pot formulierte, bevor er das fernöstliche Kambodscha in

"Killing Fields" verwandelte, in ein Gräberfeld. Folgendes ist angedacht: Wenn

Unterstützt nachtkritik.de mit einem Spendenabo!

Spendenabo jetzt!
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https://www.nachtkritik.de/nachtkritiken/deutschland/sachsen-anhalt/wernigerode/konzerthaus-liebfrauen/von-maschinen-und-menschen-konzerthaus-liebfrauen-in-wernigerode-soeren-hornung-und-janek-liebetruth-zeigen-einen-ki-roboter-ausser-rand-und-band
https://www.nachtkritik.de/nachtkritiken/deutschland/sachsen-anhalt/wernigerode/konzerthaus-liebfrauen/von-maschinen-und-menschen-konzerthaus-liebfrauen-in-wernigerode-soeren-hornung-und-janek-liebetruth-zeigen-einen-ki-roboter-ausser-rand-und-band
https://www.nachtkritik.de/nachtkritiken/deutschland/sachsen-anhalt/wernigerode/konzerthaus-liebfrauen/von-maschinen-und-menschen-konzerthaus-liebfrauen-in-wernigerode-soeren-hornung-und-janek-liebetruth-zeigen-einen-ki-roboter-ausser-rand-und-band
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Die Bühnenfläche wird durch einen gekreuzten Laufsteg überbaut. Im Hintergrund 
befindet sich als Bühnenbild ein Traversentor mit einer mittigen weißen Leinwand 
und zwei seitlichen schwarzen Aushängen. Der Laufsteg ragt über die Bühnenkante 
hinaus. Oberhalb des 
Traversentors befindet 
sich ein Laufsteg für 
einen Chor.

AUF DER BÜHNE
•  1 Gerriets Tanzbo-

den 3 Rollen à 6 m 
•  6 schwarze Aus-

hänge à 2x4 m
•  1 gesteuerter 

Roboter 

AN ZUGSTANGE/HÄNGEPUNKT
• Luftgefüllter PVC Ballon mit 2 m Durchmesser in ca. 6 m Höhe

Bühne

VOM VERANSTALTER
• Bühnenfläche 10x14 m, 8 m Höhe
•  13 Stück Bütec 2x1 m, Höhe 0,1 m
•  1 Stück Bütec 1x1 m, Höhe 0,1 m
•  Traversenkonstruktion nach Absprache mit Compagnie

Netzwerk

VOM VERANSTALTER
•  LAN-Verbindung zwischen Chamsys Magic Q und MacBook Pro,  

um OSC Befehle zu senden
• Ungedrosseltes WLAN mit Internetzugang für Macbook Pro

VON DER COMPAGNIE
• Unabhängiges Netzwerk mit Fritz.Box für Robotersteuerung

Licht

VOM VERANSTALTER
• 6x ETC Source Four 15-30‘ (Frontlicht, LEE 201)
• 12x 1 kW Fresnel (8x LEE 201, 4x O W)
• 2x LED Pars RGBW
• 2x Moving Head Beam mit Blendenschieber e.g. Robe Forte
• 6x 1-Kanal Dimmer mit Lastwiderstand für LED Tubes
•  Chamsys Magic Q 50, nach Absprache: Mitnahme Magic Q On Pc durch 

Compagnie 

Video

VOM VERANSTALTER
•  Frontprojektion 1920x1080 p min. 10k Ansi Lumen
•  Frontprojektion 1920x1080 p min. 8k Ansi Lumen
•  MacBook Pro M3 Max 2023
•  Apple Adapter USB C- HDMI
•  1x 19” Monitor, HDMI Input 

 —Videosignalwege
 PB 1: FOH-Frontprojektion 
 PB 2: FOH-Frontprojektion 2 

VON DER COMPAGNIE
•  Leinwand weiß, 7x4 m geößt, Aufprojektion

Ton

VOM VERANSTALTER
•  Stereo PA mit Subwoofer für entsprechende 

Raumgröße
•  Focusrite Scarlett 4i4, nach Absprache von 

Compagnie
•  kleiner Lautsprecher, max 10 cm Höhe, passend 

unter Bühnenpodest mittig

 —Mikrofone 
 1x SM58 mit Schalter 

VON DER COMPAGNIE
•  QLAB Software mit 3 Audio-Outputs via Sound-

karte:

SOURCE OUTPUT PATCH

Out 1 Main L

Out 2 Main R

Out3 Center Speaker

Allgemein

VOM VERANSTALTER BEREITZUSTELLEN
• Wasser für das Team während Aufbau, Proben, Shows, Abbau
•  4 Garderobenplätze (2 Damen, 2 Herren) —  

Möglichkeit, Kostüme nach der Show und Proben zu waschen.
• Das Team reist, wenn nicht anders angegeben mit folgendem Staff:

 — 1 Regisseur 
 — 1 Bühnenbildner
 — 4 Schauspieler*innen
 — 1 Licht- und Tontechniker
 — 1 Videotechniker

gez. Hartmann

Von Maschinen und Menschen
GR 1:100  - Masstab in Druckformat A3
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1. AUFBAUTAG

Bühne Ton Licht Video Requisite

10–16 Bühnenbild anliefern und 
ausladen, Tanzteppich legen, 
Video Setup einrichten, 
Projektoren, Signal check, 
Licht hängen, Sound Setup 
Requisiten und Kostümüber-
gabe an Haus

3 1 1 1 0

16–22 Fokus, Videomapping 0 0 1 1 0

2. AUFBAUTAG/PROBE

Bühne Ton Licht Video Requisite

10–13 Licht programmieren, Video-
mapping, Kostümübergabe v. 
Darstellern an Haus

0 0 1 0 0

13–15 Soundcheck 0 0 1 1 0

16–22 Probe

PREMIERE

Bühne Ton Licht Video Requisite

8–10 Technische Korrekturen 1 1 1 1 1

10–17 Probe

17–19 Rückbau

19–22 Einlass/Premiere

VORSTELLUNGSTAG

Bühne Ton Licht Video Requisite

15–17 Technische Korrekturen 1 1 1 1 1

17–19 Vorbereitung Show

19–22 Einlass/Premiere

ABBAU

Bühne Ton Licht Video Requisite

10–18 Breakdown 4 2 4 3 1



Wie funktioniert KI?  
Künstliche Intelligenz ist ein Teilbereich aus der 
Informatik, bei der durch computergestützte Technik 
menschliches Denk-, Entscheidungs- und Problem-
lösungsverfahren nachgebildet und somit intelligentes 
Verhalten automatisiert wird. 
 
Mehr dazu im Video: 
▶ KI IN 2 MINUTEN ERKLÄRT

 
Was ist eine künstliche allgemeine 
Intelligenz?
Allgemeine künstliche Intelligenz (eng. Artificial 
General Intelligence oder AGI) bezeichnet eine Form 
der künstlichen Intelligenz, die in der Lage ist, jede 
intellektuelle Aufgabe zu verstehen oder zu lernen, 
die ein Mensch bewältigen kann. Im Gegensatz 
zur spezialisierten KI, die für spezifische Aufgaben 
entwickelt wird, würde eine AGI über ein breites 
Spektrum an Fähigkeiten verfügen und flexibel auf 
verschiedene Herausforderungen reagieren können. 
Derzeit existiert AGI noch nicht, und die meisten 
KI-Systeme sind auf enge Anwendungsbereiche be-
schränkt. Laut einigen Wissenschaftler*innen könnte 
die erste AGI innerhalb der nächsten Jahrzehnte 
entwickelt werden, wobei Schätzungen oft zwischen 
2040 und 2070 liegen. Diese Vorhersagen sind jedoch 

mit Unsicherheiten behaftet und variieren je nach Expert*innenmeinung. Es gibt auch 
Prognosen, dass ein AGI niemals entwickelt wird. Der potenzielle Nutzen von AGI ist 
enorm: Sie könnte komplexe Probleme lösen, die derzeit außerhalb unserer Reichweite 
liegen, wie etwa in den Bereichen Medizin, Klimawandel oder Technologieentwicklung. 
Gleichzeitig birgt AGI erhebliche Gefahren. Eine unkontrollierte oder schlecht regulierte 
AGI könnte unerwünschte Entscheidungen treffen oder sogar existenzielle Risiken für 
die Menschheit darstellen. Wenn künstliche Intelligenz auf menschlichem Niveau 
existiert, stellt sich die Frage:  
 
 

Was unterscheidet den Menschen von der KI? 
Traditionell haben sich Menschen als das „Andere der Natur“ definiert, als Wesen, die 

über Instinkte hinaus-
denken und komplexe 
Gesellschaften schaffen. 
Diese Sichtweise führte 
zu einem instrumentellen 
Verhältnis zur Natur, in 
dem sie oft nur als Res-
source betrachtet wurde. 
Doch Menschen sind 
untrennbar mit der Natur 
verbunden—ohne saubere 
Luft, Wasser und

gesunde Böden gefährden wir unser eigenes Leben. Nun haben wir die KI entwi-
ckelt. KI kann schneller rechnen, als der schlauste Mensch—sie kann mehr Daten 
verarbeiten und vergisst nie etwas. Noch dazu kann sie mittlerweile kreativ und 

intuitiv handeln, was lange Zeit als menschliche Domäne galt. In dieser tiefgreifenden 
Diskussion über Identität und Existenz müssen wir uns mit dem „ganz anderen der 
Natur“ auseinandersetzen und uns fragen, was Menschsein in einer zunehmend von 
KI geprägten Welt wirklich bedeutet. Wir müssen auch unser Verhältnis zur Natur 
neu denken—denn ohne sie verlieren wir nicht nur einen Teil unserer Menschlichkeit 
sondern können letztlich nicht überleben.
 
KI und Trauerarbeit 
Totenmasken, Sarkophage, Bilder—seit Anbeginn der Menschheit nehmen Hinter-
bliebene über Nachbildungen der Toten Kontakt mit diesen auf. KI-gestützte Chatbots 
wie Replika und Plattformen wie Wysa bieten mittlerweile Trauernden die Möglichkeit, 
über komplette digitale Replikate mit ihren Verstorbenen zu sprechen. 
 
Mehr dazu im Video:
▶ JENSEITS DES TODES: KI UND DAS VIRTUELLE LEBEN DANACH

 
KI und Diskriminierung 
Künstliche Intelligenz hat das Potenzial, viele Aspekte unseres Lebens zu revolutionie-
ren, doch sie bringt auch ernsthafte Probleme mit sich—insbesondere im Hinblick auf 
Bias und Diskriminierung. KI-Systeme werden auf der Grundlage von Daten trainiert 
und wenn diese Daten Vorurteile oder Ungleichheiten widerspiegeln, können sie diese

 in ihren Entscheidungen reproduzieren oder sogar verstärken. Ein klassisches Beispiel
ist die Gesichtserkennungstechnologie, die bei bestimmten ethnischen Gruppen eine 
höhere Fehlerquote aufweist, was zu diskriminierenden Praktiken in der Strafverfol-
gung oder bei Arbeitsplatzentscheidungen führen kann. 
 

Mehr dazu in den Videos:     ▶ KÜNSTLICHE INTELLIGENZ UND DISKRIMI-
NIERUNG
▶ DIGITALE DISKRIMINIERUNG: WIE KI IN DER 
MEDIZIN ZUR GEFAHR WIRD

Autonome Waffen
Autonome Waffen sollen militärische Operatio-
nen effizienter und präziser gestalten, indem sie 
menschliche Soldaten aus gefährlichen Situationen 
heraushalten und Entscheidungen in Echtzeit 
treffen. Dennoch bergen sie erhebliche Gefahren: Die 
Möglichkeit automatisierter Entscheidungen über 
Leben und Tod wirft ethische Bedenken auf, während 

Programmierfehler oder unvorhergesehene Situationen zu zivilen Opfern führen 
können. Ein strenger Regulierungsrahmen wäre notwendig, um die Risiken dieser 
Technologien zu kontrollieren und verantwortungsvoll zu handeln.
 
Mehr dazu im Video:
▶ WIE KI-WAFFENSYSTEME KRIEGE VERÄNDERN

KI und Fake News
Künstliche Intelligenz hat eine ambivalente Rolle im Kampf gegen Fake News. 
Einerseits kann sie helfen, Fehlinformationen zu erkennen und Nutzer zu warnen. 
Andererseits erleichtert sie die Erstellung von Fake News, etwa durch Deepfakes oder 
automatisierte Bots, die falsche Informationen massenhaft verbreiten. Um diese Her-
ausforderungen zu bewältigen, ist ein ganzheitlicher Ansatz erforderlich, der Technik, 
Bildung und ethische Richtlinien kombiniert, um das Vertrauen in die Informations-
landschaft zu stärken.
 
Mehr dazu im Video: 
▶ FAKE-VIDEOS VON POLITIKERN: DIE MACHT VON DEEPFAKES

 
ALPHA GO
GO wird seit mehr als 3.000 Jahren von Menschen in Ostasien gespielt. Im März 2016 
besiegte die Künstliche Intelligenz Alpha Go den südkoreanischen Go-Weltmeister Lee 
Sedol und blieb seitdem ungeschlagen. Innerhalb von nur zwei Jahren hat Alpha Go 
kreative Strategien entwickelt, die Menschen nicht in 3.000 Jahren lernen konnten. 
Dieser Moment stellte nicht nur einen technologischen Triumph dar, sondern räumte 
auch mit der Vorstellung auf, dass menschliche Intelligenz in diesem traditionell 
geschätzten Spiel unübertroffen bleibt. Da Go in Japan ähnlich populär ist wie bei 
uns Fußball, hat der Sieg der KI über den Go-Weltmeister zu einer großen Depression 
geführt.
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https://www.youtube.com/watch?v=sDt5bTQBJis
https://www.youtube.com/watch?v=8BXUUmM2Lco
https://www.youtube.com/watch?v=rf9XluYId6o
https://www.youtube.com/watch?v=rf9XluYId6o
https://www.youtube.com/watch?v=1ZUO-iZ1P7k
https://www.youtube.com/watch?v=1ZUO-iZ1P7k
https://www.youtube.com/watch?v=dGsD6bTzx5s
https://www.youtube.com/watch?v=0OgemmiLY1s
https://m.imdb.com/title/tt6700846/
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The Terminator (1984) 
Regie: JAMES CAMERON
Ein kybernetischer Attentäter aus der Zukunft 
reist in die Vergangenheit, um die Mutter 
des zukünftigen Anführers des menschlichen 
Widerstands gegen eine Maschinenherrschaft 
zu töten. 
[FSK: 16, Science-Fiction, 106 min]

Ex Machina (2014)
Regie: ALEX GARLAND  
Ein junger Programmierer wird ausgewählt, 
um bei einem geheimen Experiment mit 
einer hochentwickelten humanoiden KI zu 
assistieren. Dabei verschwimmen die Grenzen 
zwischen Mensch und Maschine.  
[FSK: 12, Sci-Fi/Thriller, 108 min]

Her (2013)
Regie: SPIKE JONZE  
In einer nahen Zukunft entwickelt ein Mann 
eine emotionale Beziehung zu einem hochent-
wickelten Betriebssystem, das in der Lage ist, 
zu lernen und sich weiterzuentwickeln.  
[FSK: 12, Drama/Roman-
tik/Sci-Fi, 126 min]

Blade Runner 
2049 (2017)
Regie:
DENIS VILLENEUVE
Ein Replikant-Polizist 
stößt auf ein lang 
verborgenes Geheim-
nis, das die Grenze 
zwischen Mensch und Maschine verschwim-
men lässt und die Gesellschaft ins Chaos 
stürzen könnte.  

S E R I E N

Westworld (2016–)
Schöpfer: JONATHAN NOLAN, LISA JOY
In einem futuristischen Vergnügungspark, der 
von hochentwickelten Androiden bevölkert ist, 
beginnt eine Revolution, als die künstlichen 
Wesen ein Bewusst-
sein entwickeln.
[FSK: 16, Sci-Fi/Western/
Thriller, 60 min pro Folge]

Black Mirror (2011–)
Schöpfer: 
CHARLIE BROOKER
Jede Folge dieser 
Anthologie-Serie be-
leuchtet die dunklen 
und unvorhersehbaren 
Auswirkungen von 
Technologie auf die 
moderne Gesellschaft.  
[FSK: 16, Sci-Fi/Drama/
Thriller, 41–89 min pro Folge]

Humans (2015–2018)
Schöpfer: SAM VINCENT, JONATHAN BRACKLEY
In einer alternativen Gegenwart, in der hu-
manoide Roboter zum Alltag gehören, stellen 

einige Menschen fest, 
dass ihre künstlichen 
„Synths“ Bewusst-
sein erlangen und 
emotionale Konflikte 
auslösen. 
[FSK: 12, Sci-Fi/Drama, 
ca. 45 min pro Folge

P O D C A S T S

 
KI und Wir – Was künstliche Intelli-
genz für unser Leben bedeutet 

KI kapiert – Der Podcast der KI- 
Campus Community  

B Ü C H E R

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ und der Sinn 
des Lebens  
(RICHARD DAVID PRECHT / GOLDMANN VERLAG, 
2020)

IM GRUNDE GUT: 
Eine neue Geschichte der Menschheit  
(RUTGER BREGMAN / ROWOHLT TASCHENBUCH 
2021)

Homo Deus:  
Eine Geschichte von Morgen  
(YUVAL NOAH HARARI / C.H. BECK VERLAG, 
2017)

Alles überall auf einmal:  
Wie Künstliche Intelligenz unsere 
Welt verändert und was wir dabei 
gewinnen können  
(MIRIAM MECKEL, LÉA STEINACKER / ROWOHLT 
VERLAG, 2024)

Unsichtbare Frauen  
(CAROLINE CRIADO-PEREZ / BTB, 2020)

S O U N D T R A C K

▶ VON MASCHINEN UND MENSCHEN
Der offizielle Soundtrack zur Inszenierung.
[Spotify Playlist—44 Titel, 3 h 20 min]

https://m.imdb.com/title/tt0088247/
https://m.imdb.com/title/tt0470752/?ref_=fn_al_tt_1
https://m.imdb.com/title/tt1798709/?ref_=nv_sr_srsg_0_tt_8_nm_0_in_0_q_Her**%2520(2013)%2520%2520
https://m.imdb.com/title/tt1856101/?ref_=nv_sr_srsg_0_tt_8_nm_0_in_0_q_Blade%2520Runner%25202049**%2520(2017)%2520%2520
https://m.imdb.com/title/tt1856101/?ref_=nv_sr_srsg_0_tt_8_nm_0_in_0_q_Blade%2520Runner%25202049**%2520(2017)%2520%2520
https://m.imdb.com/title/tt0475784/?ref_=nv_sr_srsg_0_tt_8_nm_0_in_0_q_Westworld**%2520
https://m.imdb.com/title/tt2085059/?ref_=ext_shr_lnk
https://m.imdb.com/title/tt4122068/?ref_=ext_shr_lnk
https://www.humboldt-foundation.de/ki-und-wir
https://www.humboldt-foundation.de/ki-und-wir
https://ki-campus.org/podcasts/kikapiert
https://ki-campus.org/podcasts/kikapiert
https://www.penguin.de/buecher/richard-david-precht-kuenstliche-intelligenz-und-der-sinn-des-le/taschenbuch/9783442142743
https://www.penguin.de/buecher/richard-david-precht-kuenstliche-intelligenz-und-der-sinn-des-le/taschenbuch/9783442142743
https://www.rowohlt.de/buch/rutger-bregman-im-grunde-gut-9783499004162
https://www.rowohlt.de/buch/rutger-bregman-im-grunde-gut-9783499004162
https://www.penguin.de/buecher/yuval-noah-harari-nexus/buch/9783328603757?gadsnetwork=g&gad_source=1&gbraid=0AAAAADzbCNNRbCAZtmvfKFRODnZROYRQJ&gclid=Cj0KCQjw3vO3BhCqARIsAEWblcAriT70dp1ZnqwSxhF7L2eQllbt8zIiaIGpIPiZjqXwAtHhEChImE4aAtCpEALw_wcB
https://www.penguin.de/buecher/yuval-noah-harari-nexus/buch/9783328603757?gadsnetwork=g&gad_source=1&gbraid=0AAAAADzbCNNRbCAZtmvfKFRODnZROYRQJ&gclid=Cj0KCQjw3vO3BhCqARIsAEWblcAriT70dp1ZnqwSxhF7L2eQllbt8zIiaIGpIPiZjqXwAtHhEChImE4aAtCpEALw_wcB
https://www.rowohlt.de/buch/miriam-meckel-lea-steinacker-alles-ueberall-auf-einmal-9783498007102
https://www.rowohlt.de/buch/miriam-meckel-lea-steinacker-alles-ueberall-auf-einmal-9783498007102
https://www.rowohlt.de/buch/miriam-meckel-lea-steinacker-alles-ueberall-auf-einmal-9783498007102
https://www.rowohlt.de/buch/miriam-meckel-lea-steinacker-alles-ueberall-auf-einmal-9783498007102
https://www.penguin.de/buecher/caroline-criado-perez-unsichtbare-frauen/paperback/9783442718870
https://open.spotify.com/playlist/4ARVEv2qbsbtOrKzRVD4XX?si=8ac9f68754b5463f
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HANNES HARTMANN wurde in Wien geboren. Nach 
einer Fachhochschulausbildung für Innenarchitektur 
und Möbelbau folgen Arbeiten bei verschiedenen 
Architekten und als Tischlergeselle in einem Atelier für 
antike Wohnungseinrichtung. Von 1994-2001 Studium 
für Bühnenbild und Kostümentwurf an der Hochschule 
für Musik und darstellende Kunst "Mozarteum" in Salz-
burg bei Herbert Kapplmüller und der Kunstgeschichte 
in Wien. Noch während des Studiums beginnt mit der 
Gruppe LAAFI - INITIATIVE FÜR ENTWICKLUNG die Arbeit 
an medizinischen Infrastrukturprojekten in Burkina 
Faso / Westafrika (www.laafi.at). Seit 1999 ist er freier 
Bühnen- und Kostümbildner für Theater und Film. 

Theaterarbeiten u.a. am Staatstheater Stuttgart, Schauspielhaus Bochum, Schau-
spiel Frankfurt, an der Oper Chemnitz, den Sophiensälen Berlin, am Mousonturm 
Frankfurt und auf Kampnagel Hamburg. Seit 2005 entstehen erste Videoarbeiten. 
Von 2009 - 2013 Ausstattungsleiter am Schauspiel der Staatstheater Stuttgart. 
2013 Theaterpreis Der Faust - Preis des Präsidenten für das Gesamtensemble des 
Staatsschauspiels Stuttgart. Lebt und arbeitet in Berlin und Wien.  

Weitere Informationen zur Vita und Arbeiten:
WWW.HANNESHARTMANN.DE

JANEK LIEBETRUTH arbeitet als freier Regisseur und war von 2014–2020 Künstleri-
scher Leiter des von ihm konzipierten und gegründeten THEATERNATUR Festivals. 
Er engagiert sich darüber hinaus ehrenamtlich als Vorstandsvorsitzender des 
LANDESZENTRUM FREIES THEATER SACHSEN-ANHALT. Er wurde 1980 in Wernigerode 
geboren, ist aufgewachsen in Benneckenstein, studierte Theaterwissenschaft, 
Medienwissenschaft und Amerikanistik an der Universität Potsdam sowie der 
Freien Universität Berlin.  

Weitere Informationen zu Vita und Arbeiten:
WWW.JANEKLIEBETRUTH.COM

SÖREN HORNUNG ist freier Autor und Regisseur. 2015 wird seine Inszenierung von 
Ibsens EIN VOLKSFEIND zum Körber Studio junge Regie eingeladen. 2016 absolviert er 
sein Regiestudium an der Akademie für Darstellende Kunst Baden – Württemberg. 
2017 ist er für den Osnabrücker Dramatikerpreis nominiert und ist mit der Produktion 
DIE ZAUBERIN VON OZ bei dem SPIELTRIEBE 7 Festival am Theater Osnabrück mit dem 
KOLLEKTIV EINS vertreten. 2018 erhält er für sein Stück SIEBEN GEISTER den Chemnitzer 
Theaterpreis für junge Dramatik und wird zum Heidelberger Stückemarkt eingeladen 
und die Zusammenarbeit mit dem Henschel Schauspiel Theaterverlag beginnt. 2020 
erhält Sören den Stückemarktpreis vom Heidelberger Stückemarkt für das Stück 
ARCHE NOA und erhält zum zweiten Mal den Chemnitzer Theaterpreis.
2021 erhalten die Beteiligten der Stückentwicklung EIN CHOR STÜRMT DAS KAPITOL UND 
FILMT SICH SELBST den Ensemblepreis beim Schauspielschultreffen. 2023 wird DIE 
LETZTE GESCHICHTE DER MENSCHHEIT, die im Rahmen von KÜNSTLERISCHER INTELLIGENZ 
entstand, für den Nachspielpreis beim Heidelberger Stückemarkt nominiert.
Seine Arbeiten waren bisher unter anderem zu sehen am Schauspiel Stuttgart, am 
Schauspiel Frankfurt, am Theater RAMPE in Stuttgart, am Theater Augsburg, am 
Volkstheater Rostock und dem Festival THEATERNATUR in Benneckenstein. 

Weitere Informationen zur Vita und Arbeiten:
WWW.SOERENHORNUNG.COM

KÜN5TLER1SCHE 1NTELL1GENZ GbR

Vertreten durch:  
Hannes Hartmann, Sören Hornung, Janek Liebetruth 

Anschrift Berlin
Kaiser-Friedrich-Straße 9

10585 Berlin
Germany

Anschrift Sachsen-Anhalt
z.H. Janek Liebetruth

Nordhäuserstr.12a
38877 Oberharz am Brocken

Germany

Kontakt

Telefon
+49 (0) 160 / 938 300 13

E-Mail
info@kuenstlerische-intelligenz.com

Web
www.kuenstlerische-intelligenz.com

Follow us! 
@kuenstlerische_intelligenz

Impressum

Fotocredits 
Ray Behringer

Gestaltung 
Mariano Eckert
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01/2025

Die Inszenierung VON MASCHINEN UND MENSCHEN (2024) bildet nach DIE VORLETZTEN TAGE DER MENSCHHEIT (2022) und SOLARIS (2023) den dritten 
Teil der Trilogie ZUKUNFT(S)UTOPIE, die das Kollektiv drei Jahre lang am Konzerthaus Wernigerode umgesetzt hat. DIE VORLETZTEN TAGE DER MENSCH-
HEIT ist ebenfalls als Gastspiel möglich—auch im Verbund mit VON MASCHINEN UND MENSCHEN. 

JANEK LIEBETRUTH und HANNES HARTMANN arbeiten seit acht Jahren kontinuierlich  in verschiedenen Projekten und Produktionen zusammen. Vor 
allem waren sie bis 2020 in Leitungspositionen am THEATERNATUR - FESTIVAL DER DARSTELLENDEN KÜNSTE in Oberharz am Brocken beteiligt. Vor drei 
Jahren ist der Autor SÖREN HORNUNG dazugestoßen, mit dem u.a. bereits zwei Uraufführungen realisiert wurden.
Seit 2020 arbeitet das Trio unter dem Namen KÜN5TLER1SCHE 1NTELL1GENZ als GbR weiter an gemeinsamen Projekten. Ziel ist es, mit künstleri-
schen Mitteln gängige Narrative aufzubrechen und ihnen neue oder bisher unerhörte Erzählungen entgegenzustellen. Gerade die Zeit nach THEA-
TERNATUR hat den künstlerischen Fokus in Richtung Zukunft und den technischen sowie gesellschaftlichen Fortschritt gerichtet und geschärft.

Wir wollen uns in Zukunft mit den Herausforderungen, die in den kommenden Jahren auf unsere Gesellschaft zukommen, kritisch künstlerisch 
auseinandersetzen und über Utopien und Möglichkeiten reflektieren aber auch narrative in der Vergangenheit suchen. 

http://hanneshartmann.de
http://janekliebetruth.com
http://www.soerenhornung.com
mailto:info%40kuenstlerische-intelligenz.com?subject=Anfrage%20Gastspielangebot%20VON%20MASCHINEN%20UND%20MENSCHEN
https://kuenstlerische-intelligenz.com/
https://www.instagram.com/kuenstlerische_intelligenz/
http://www.behringer-medien.de/
https://www.instagram.com/notnaked_studio/
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